
 

  

No. 26 05.07.2024 

Telefonnummern 

112 Notfallrettung  

112 Feuerwehr  
110 Notruf (Polizei Ulm) 

 

Ärztlicher Notfalldienst 

116 117 

Zahnärztl. Notfalldienst 
0761 - 120 120 00  

Notfallseelsorge Ulm 

0731 - 161 7102 

Giftnotruf 
0761 - 19240 

 

 

Gemeindeverwaltung 

07393 - 2239 

Bauhof Emerkingen 

07393 - 5 98 88 81 

Kindergarten 

07393 - 41 18 

Backhaus 

07393 - 9 52 03 90 

Römerhalle 

07393 - 48 80 
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DI  09.07.2024 Sprechtag in Ehingen 
  Deutsche Rentenversicherung 

 
 

 
SA 06.07.2024 Maultaschenverkauf 
  Rottenacker 
 
MO 08.07.2024 Blutspende 
  Lauterach 
 
 

 
 
 

 
 
Statistische Zahlen Gemeinde Emerkingen 
 
Zu verzeichnende Bevölkerungsfortschreibung  
im Monat Juni 2024 
 

Bevölkerungs-
stand am  
Monatsanfang 

Geburten Zuzüge Sterbe-
fälle 

Wegzüge Bevölkerungs-
stand am  
Monatsende 

837 0 4 0 3 838 
 

 
  

Unsere Öffnungszeiten 
 

Montag – Freitag  9.00 – 11.30 Uhr 
Montag  12.30 – 14.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 – 18.30 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 
 

Wichtige Telefonnummern 

  
BM Burger im Notfall 0178-2773322 
Bauhof im Notfall 0160-8567430 
Hausmeister Römerhalle  0171-1709015 
 

Pfarramt katholisch 2282 
Pfarrbüro Emerkingen 4596 
Pfarramt evangelisch 4997 
 

Sozialstation Munderkingen 3882 
Krankenhaus Ehingen  07391-586-0 
Pflegestützpunkt ADK  0731-1854505 
Polizeirevier Munderkingen 91560 
Polizeirevier Ehingen  07391-588-0 
 

Schule an der Donauschleife  9541-0 
Förderschule SBBZ Munderkingen 9541-35 
 

Störungsdienst Wasser  0160-90754961 
Störungsdienst Gas 0800 0824505 
Störungsstelle EnBW  0800-3629477 
 

Telefonseelsorge 0800 - 111 0 111 
Caritas Ehingen 07391-707311 
Notfallseelsorge Ulm/ADK  0731-161 7102 
(es meldet sich die FFW-Leitstelle Ulm) 
 

Pegelüberwachung noysee.netze-bw.de 

 

 

Bereitschaftsdienste 

 
Notfalldienste (siehe Seite 1) 

 
 
Notfallpraxis  
Öffnungszeiten im Kreiskrankenhaus Ehingen 
Samstag, Sonn- und Feiertage von 8.00 – 18.00 Uhr 
An Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
 
Apothekendienste 
05.07. Rats-Apotheke, Ehingen 
06.07. Linden-Apotheke am Sternplatz, Ehingen 
07.07. Donau Apotheke, Rottenacker 
08.07. Neue Apotheke, Laupheim 
09.07. Marien-Apotheke, Ehingen 
10.07. St. Martins-Apotheke, Allmendingen 
11.07. 7-Schwaben-Apotheke, Laupheim 
 
Sozialstation „Raum Munderkingen“ 
Wochenenddienst zu erfragen unter  07393-38 82  

 

WOCHENTERMINE IN EMERKINGEN 

 

27 

WOCHENTERMINE IN DER VG 

 

27 

AMTLICHE BEKANNTGABEN 
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Gemeinde Emerkingen 
Alb-Donau-Kreis 
 
05.07.2024 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
Entwurfsbeschluss 
- Beteiligung der Öffentlichkeit - 

1. Bebauungsplanentwurf „Stützen V“ 

2. Örtliche Bauvorschriften zum Bebauungsplanentwurf 
„Stützen V“ 

Gemeinde Emerkingen 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Emerkingen hat am 
28.06.2024 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebau-
ungsplans „Stützen V“, Gemeinde Emerkingen und den Ent-
wurf der Örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan 
„Stützen V“, Gemeinde Emerkingen gebilligt und beschlos-
sen diese Entwürfe nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch und 
nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch i.V.m. § 74 Landesbauord-
nung Baden-Württemberg zu veröffentlichen. 
 
Ziel und Zweck der Planung 
Die Gemeinde Emerkingen beabsichtigt mit der Aufstellung 
des Bebauungsplanes „Stützen V“ die Erweiterung des be-
stehenden Wohngebiets „Stützen“ zur Deckung des aktuel-
len Wohnbedarfs. Das Baugebiet grenzt an die bisher er-
schlossenen Bauabschnitte des Baugebiets im Westen an. 
Der letzte Bauabschnitt des Baugebietes „Stützen IV“ ist 
nahezu vollständig bebaut. In der Gemeinde besteht eine 
anhaltend hohe Nachfrage an Baugrundstücken. Mit Aus-
nahme weniger Baulücken im Innenbereich sind vorhandene 
Baugrundstücke, die direkt einer Bebauung zugeführt wer-
den können, im Ort nahezu ausgeschöpft. Verfügbare Flä-
chenpotenziale befinden sich in Privateigentum und sind 
dem freien Markt nicht zugänglich. 

 
Verfahren 
Nach dem Gerichtsurteil vom 18.07.2023 des Bundesver-
waltungsgerichtes zu § 13b BauGB, hat der Gesetzgeber 
durch Einführung des § 215a BauGB eine Möglichkeit auf-
gezeigt wie  
§ 13b BauGB Verfahren rechtssicher zu Ende geführt wer-
den können.  
Die Gemeinde wird das nach §13b begonnene Bebauungs-
planverfahren entsprechend den rechtlichen Möglichkeiten, 
die § 215a BauGB bereit hält, zu Ende führen. 
Auf eine Vorprüfung des Einzelfalls zur Ermittlung, ob sich 
erhebliche Umweltauswirkungen durch die Planung erge-
ben, verzichtete der Plangeber und entschied sich direkt 

eine förmliche Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
durchzuführen. 
Im Rahmen der Weiterführung des Verfahrens wurde ein 
Umweltbericht und eine Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung 
erstellt.  
In der vollumfänglichen Umweltprüfung wurden die erhebli-
chen Umweltauswirkungen, die nach § 2 (4) BauGB in der 
Abwägung zu berücksichtigen sind und die als Beeinträchti-
gungen des Landschaftsbildes oder der Leistungs- und 
Funktionsfähigkeit des Naturhaushalts entsprechend § 1 
(3) BauGB auszugleichen sind, untersucht. 
Das Verfahren wird mit dem neu erarbeiteten Entwurf mit 
anschließender Beteiligung der Öffentlichkeit und der Trä-
ger öffentlicher Belange nach §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB 
weitergeführt. 
 
Das Plangebiet befindet sich am westlichen Ortsrand von 
Emerkingen, im direkten Anschluss an den Siedlungsbe-
reich.  
Der räumliche Geltungsbereich umfasst die Flurstücke Nr. 
107 (teilweise), 669/1 (teilweise), 685/2, 670, 670/34, 
676 (teilweise), 677, 678, 679 und 680. 
Die Größe des räumlichen Geltungsbereichs beträgt in die-
ser Abgrenzung ca. 2,70 ha. 
 
Das Plangebiet wird wie in der nachfolgenden Planzeich-
nung dargestellt begrenzt: 

 
 
Im Einzelnen gilt für den Bebauungsplanentwurf die Plan-
zeichnung (Teil A) und der Schriftliche Teil (Teil B 1.), für 
den Entwurf der Satzung über die Örtlichen Bauvorschriften 
die Planzeichnung (Teil A) und der Schriftliche Teil (Teil B 
2.), jeweils mit dem Datum vom 24.06.2024. 
 
Beteiligung der Öffentlichkeit 
Es besteht für jedermann die Möglichkeit die Planung mit 
Vertretern der Verwaltung zu erörtern und sich zu der Pla-
nung zu äußern.  
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Der Entwurf des Bebauungsplans und der Entwurf der Örtli-
chen Bauvorschriften werden mit Begründung und den nach 
Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen und umweltbe-
zogenen Informationen  
 
von Montag, dem 08.07.2024  
bis Freitag, dem 09.08.2024, 
 
auf der Internetseite der Gemeinde unter der Internet- 
Adresse https://www.emerkingen.de/19096571.html ver-
öffentlicht und über das zentrale Internetportal des Bundes 
und der Länder unter folgendem Link https://www.uvp- 
verbund.de/kartendienste zugänglich gemacht.  
 
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet sind die Unter-
lagen des Bebauungsplans an folgender öffentlich zugäng-
lichen Stelle einsehbar:  
 
Bürgermeisteramt Emerkingen, Flur Erdgeschoss,  
Schlossstraße 23, 89607 Emerkingen 
 
Dienststunden Gemeindeverwaltung Emerkingen : 
Montag bis Freitag  09.00 bis 11.30 Uhr 
Montag  12.30 bis 14.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.30 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung. 
 
Umweltbezogene Informationen 
Folgende, bereits vorliegende umweltbezogene Informatio-
nen sind verfügbar und werden einschließlich Begründung 
des Bebauungsplans samt Umweltbericht ausgelegt. 
 
a.) Umweltbericht vom 28.05.2024 
Auswirkungen nach § 13 NatSchG sind erhebliche Beein-
trächtigungen zu vermeiden und nicht vermeidbare, erhebli-
che Beeinträchtigungen durch Ausgleichs- oder Ersatzmaß-
nahmen zu kompensieren. Mit der Ausweisung von Bauflä-
chen sind Auswirkungen auf Natur und Landschaft mit ih-
ren Schutzgütern Tiere, Pflanzen und die biologische Viel-
falt, Boden und Fläche, Grund- und Oberflächenwasser, 
Luft und Klima, Mensch und Gesundheit, Erholung und 
Landschaftsbild sowie Kultur- und Sachgüter in unter-
schiedlichen Ausprägungen verbunden. Voraussichtlich er-
hebliche Auswirkungen sind in der Abwägung zu berück-
sichtigen. 
Die Auswirkungen auf die betroffenen Schutzgüter sowie 
die vorgeschlagenen Maßnahmen lassen sich wie folgt zu-
sammenfassen: 
 
­ Voraussichtlich erhebliche Auswirkungen 

Nach Prüfung der zu untersuchenden Schutzgüter ist da-
von auszugehen, dass im Sinne der Umweltverträglichkeit 
z. T. Beeinträchtigungen des Untersuchungsraumes auf-
treten. Diese Beeinträchtigungen können jedoch durch 
Minderungsmaßnahmen reduziert, sowie durch adäquate 
Maßnahmen zum Ausgleich und Ersatz kompensiert wer-
den. Der Ausgleichsbedarf beträgt insgesamt 15.400 m2. 
Dieser Ausgleichsbedarf wird durch interne und externe 
Ausgleichsmaßnahmen kompensiert.

 

­ Kompensationsmaßnahmen 
Folgende Minimierungsmaßnahmen bzw. folgende Aus-
gleichsmaßnahmen sind für die nachfolgenden Schutzgü-
ter vorgesehen, sofern voraussichtlich erhebliche Auswir-
kungen zu erwarten sind. 
Interne Maßnahmen: 
M 1: Nachverdichtung bestehender Baumreihe 
M 2: Entsiegelung Feldweg 
Pflanzgebote 
Externe Ausgleichsmaßnahmen: 
E1: Ökokontofläche 26 „Streuobstwiese, Grabenaufwei-
tung, Feldgehölze“, Flst. 527, Grundstück ca. 1,3 km süd-
östlich des Geltungsbereiches 
E2: Ökokontofläche 28, „Nachverdichtung Streuobst-
wiese, Extensivierung Grünland“ Flst. 530, Grundstück ca. 
1,4 km südöstlich des Geltungsbereiches 
E3: Ökokontofläche 29 „Extensivierung Grünland“, Flst. 361/1, 
Grundstück ca. 1,0 km nordöstlich des Geltungsbereiches 

 
­ Schutzgut Mensch  

Für das Schutzgut Mensch und Erholung ist aufgrund der 
der Lage am Ortsrand eine geringe Beeinträchtigung zu 
erwarten. Durch die geplante Bebauung wird zudem neuer 
Wohnraum geschaffen. 
Die Aufenthaltsqualität im geplanten Gebiet soll mit der 
Umsetzung der Pflanzgebote erhöht werden. 

 
­ Schutzgut Tiere, Pflanzen und Lebensgemeinschaften 

Für die Einschätzung der Belange des Schutzgutes Flora 
und Fauna wurde ein Fachbeitrag zur speziellen arten-
schutzrechtlichen Prüfung (saP) erarbeitet. Das Vorha-
bensgebiet könnte verschiedenen Vogel- und Fledermaus-
arten, sowie sonstigen Säugetieren und einzelnen Repti-
lien als Lebensraum dienen. In Abstimmung mit der Unte-
ren Naturschutzbehörde wurden im Jahr 2020 Kartierun-
gen von Vögeln und Zauneidechsen im Plangebiet und im 
Umfeld durchgeführt. Im Ergebnis sind mehrere Brutvo-
gelarten im Bereich der Vorhabenfläche oder dessen Um-
feld festgestellt worden. 
Darunter befanden sich 5 Arten, die auf der Roten Liste 
Deutschlands und oder auf der Roten Liste Baden-Würt-
temberg stehen (Feldlerche, Feldsperling, Star und Stock-
ente sowie Goldammer). 
Zauneidechsen konnten nicht nachgewiesen werden. Für 
die Goldammer (Vorwarnstatus auf der RL Ba-Wü und D) 
muss vor Baubeginn auf dem Flurstück 527 ein Gehölz-
saum als CEF-Maßnahme umgesetzt werden. 
Nach heutigem Kenntnisstand kann davon ausgegangen 
werden, dass durch das geplante Vorhaben weder für ge-
meinschaftsrechtlich geschützte Arten (Anhang IV der 
FFH-Richtlinie, Europäische Vogelarten) noch für streng 
geschützte Arten Verbotstatbestände nach § 44 Abs. 1 
BNatSchG ausgelöst werden. Es sind die beschriebenen 
konfliktvermeidenden Maßnahmen sowie die Umsetzung 
der beschlossenen Vermeidungs-, Minderungs- und Aus-
gleichsmaßnahmen zu beachten. 
Dabei schafft etwa die Durchgrünung des Baugebietes 
mittels der Pflanzgebote wichtige Sekundärlebensräume, 
während die Ausgleichsmaßnahmen M 1 „Erhalt und  
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Nachverdichtung bestehender Baumreihe“ und M 2 „Ent-
siegelung von stark verdichtetem geschottertem Feld-
weg“ ebenso zur Förderung der Biodiversität beitragen. 

 
­ Schutzgut Boden  

Da die im Vorhabensgebiet vorkommenden Bodenarten 
gute bis sehr gute Standortbedingungen für Kulturpflan-
zen und eine mittlere bis hohe Funktion für den Natur-
haushalt bereitstellen, ist die Beeinträchtigung des 
Schutzgutes Boden als mittel bis hoch und nachhaltig ein-
zuschätzen. Dem Eingriff wurden entsprechende Vermin-
derungsmaßnahmen, wie etwa die Verwendung von versi-
ckerungsfähigem Material an Parkflächen und Zufahrten 
sowie die Schaffung von Sekundärlebensräumen durch 
Dachbegrünung von Flachdächern, Garagen und Carports 
entgegengestellt. 

 
­ Schutzgut Fläche 

Das Schutzgut Fläche subsummiert Belange verschiede-
ner Schutzgüter, es soll den sorgsamen Umgang mit der 
Ressource Boden sicherstellen. Aufgrund der bereits be-
stehenden Bebauung stellt das Plangebiet eine sinnvolle 
Erweiterung der bestehenden Siedlungsfläche dar. Durch 
die kompakte Erschließung wird die Versiegelung redu-
ziert. 

 
­ Schutzgut Grund- und Oberflächenwasser 

Für das Schutzgut Wasser konnte eine mittlere und nach-
haltige Beeinträchtigung durch eine reduzierte Grundwas-
serneubildung sowie eine Beeinträchtigung der Filter- und 
Pufferkapazität aufgrund der geplanten Versiegelung 
festgestellt werden. Hierfür wurden Maßnahmen zur Ver-
meidung und Minderung, wie etwa die Verwendung von 
versickerungsfähigem Material an Parkflächen und Zu-
fahrten, die Schaffung von zusätzlichen Retentionsflä-
chen für Regenwasser durch die Dachbegrünung auf allen 
Flachdächern und flach geneigten Dächern, Garagen und 
Carports, bis einschließlich 10 Grad Dachneigung sowie 
die Verringerung des Trinkwasserverbrauchs durch die 
Anlage einer 6 m3 Retentionszisterne pro Grundstück 
festgelegt 

 
­ Schutzgut Luft und Klima 

Das Schutzgut Klima und Lufthygiene ist durch die ge-
ringe Flächengröße sowie bisherige Flächennutzung nur 
gering beeinträchtigt. Diese Beeinträchtigung kann durch 
die Umsetzung der festgelegten Vermeidungs-, Minde-
rungs- und Ausgleichsmaßnahmen reduziert werden. 
Durch die mittels der Pflanzgebote festgesetzten Durch-
grünung sowie der bestehenbleibenden Gehölze wird die 
Erwärmung der Gebäudekörper minimiert sowie der best-
mögliche Erhalt der Durchlüftungssituation sichergestellt. 

 
­ Schutzgut Orts- und Landschaftsbild 

Die Beeinträchtigung des Schutzgutes Orts- und Land-
schaftsbild ist durch die geplante Bebauung als gering 
einzuschätzen, da das Gebiet an die bereits bestehende 
Wohnbebauung anschließt. Durch die Pflanzgebote soll 
eine Einbindung in die umgebende Landschaft erreicht 
werden, des Weiteren wird die bestehende Baumreihe im 

westlichen Bereich erhalten und nachverdichtet, was 
ebenfalls einen Beitrag für das ortstypische Landschafts-
bild leistet. 

 
­ Schutzgut Kultur- und Sachgüter 

In Bezug auf das Schutzgut Kultur- und Sachgüter ist von 
einer geringen Beeinträchtigung auszugehen, da sich in-
nerhalb der Vorhabenfläche weder bekannte Kulturdenk-
mäler noch Sachgüter befinden. 

 
­ Betroffene Umweltbelange i.S.d. §§ 1 Abs. 6 Nr. 7a), b), 

c), d), e), f), g), h), i), j) und 1a BauGB: 
a) Auswirkungen auf Tiere, Pflanzen, Fläche, Boden, Was-
ser, Luft, Klima und das Wirkungsgefüge zwischen ihnen 
sowie die Landschaft und die biologische Vielfalt;  
b) die Erhaltungsziele und der Schutzzweck der Natura 
2000-Gebiete im Sinne des Bundesnaturschutzgesetzes;  
c) umweltbezogene Auswirkungen auf den Menschen und 
seine Gesundheit sowie die Bevölkerung insgesamt;  
d) umweltbezogene Auswirkungen auf Kulturgüter und 
sonstige Sachgüter;  
e) die Vermeidung von Emissionen sowie der sachgerechte 
Umgang mit Abfällen und Abwässern;  
f) die Nutzung erneuerbarer Energien, insbesondere auch 
im Zusammenhang mit der Wärmeversorgung von Gebäu-
den, sowie die sparsame und effiziente Nutzung von Ener-
gie; 
g) die Darstellungen von Landschaftsplänen und sonsti-
gen Plänen, insbesondere des Wasser-, des Abfall- und 
des Immissionsschutzrechts, sowie die Darstellungen in 
Wärmeplänen und die Entscheidungen über die Auswei-
sung als Gebiet zum Neu- oder Ausbau von Wärmenetzen 
oder als Wasserstoffnetzausbaugebiet gemäß § 26 des 
Wärmeplanungsgesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBl. 
2023 I Nr. 394); 
h) die Erhaltung der bestmöglichen Luftqualität in Gebie-
ten, in denen die durch Rechtsverordnung zur Erfüllung 
von Rechtsakten der Europäischen Union festgelegten 
Immissionsgrenzwerte nicht überschritten werden; 
i) die Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Belan-
gen des Umweltschutzes nach den Buchstaben a bis d;  
j) unbeschadet des § 50 Satz 1 des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes, die Auswirkungen, die aufgrund der An-
fälligkeit der nach dem Bebauungsplan zulässigen Vorha-
ben für schwere Unfälle oder Katastrophen zu erwarten 
sind, auf die Belange nach den Buchstaben a bis d und i 

 
b.) Umweltbezogene Gutachten, Hinweise und Stellung-
nahmen 

 
Artenschutzrechtliche Relevanzprüfung zum Bebauungs-
plan „Stützen V“ vom 23.03.2020  
 
­ Betroffene Themenkomplexe: 

Artenschutz, Vögel, Reptilien, Schmetterlinge, Säugetiere, 
Fledermäuse, weitere Arten.  
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­ Betroffene Umweltbelange i.S.d. §§ 1 Abs. 6 Nr. 7a) 
BauGB: 
Auswirkungen auf Tiere, Pflanzen, Boden, Wasser, Luft, 
Klima und das Wirkungsgefüge zwischen ihnen sowie die 
Landschaft und die biologische Vielfalt.  

 
Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung zum Bebauungs-
plan „Stützen V“ vom 29.03.2021  
 
­ Betroffene Themenkomplexe: 

Artenschutz, Vögel, Reptilien, , Schmetterlinge, Säuge-
tiere, Fledermäuse, weitere Arten. 

 
­ Betroffene Umweltbelange i.S.d. §§ 1 Abs. 6 Nr. 7a) 

BauGB: 
Auswirkungen auf Tiere, Pflanzen, Boden, Wasser, Luft, 
Klima und das Wirkungsgefüge zwischen ihnen sowie die 
Landschaft und die biologische Vielfalt.  

 
Untersuchungsbericht zur Hangstabilität Baugebiet „Stüt-
zen V“ vom 18.03.2024 
 
­ Betroffene Themenkomplexe: 

Boden, Baugrund, Geotechnik, Hydrologie. 
 
­ Betroffene Umweltbelange i.S.d. §§ 1 Abs. 6 Nr. 7a) c),1a 

BauGB: 
Auswirkungen auf Boden, Wasser, und das Wirkungsge-
füge zwischen ihnen sowie die Landschaft und die biologi-
sche Vielfalt. 

 
Stellungnahmen des Landratsamts Alb-Donau-Kreis, Schil-
lerstraße 30, 89077 Ulm, vom 03.03.2023 
 
­ Betroffene Themenkomplexe:  

Forst, Naturschutz, CEF-Maßnahme, Landwirtschaft, Ge-
ruchsimmissionen, Abwasserbeseitigung  

 
­ Betroffene Umweltbelange i.S.d. §§ 1 Abs. 6 Nr. 7a) c), e), 

1a BauGB: 
Auswirkungen auf Tiere, Pflanzen, Boden, Wasser, Luft, 
Klima und das Wirkungsgefüge zwischen ihnen sowie die 
Landschaft und die biologische Vielfalt, Vermeidung von 
Emissionen, Umweltbezogene Auswirkungen auf den 
Mensch. 

 
Stellungnahmen des Regierungspräsidium Freiburg Abtei-
lung 9, Landesamt für Geologie Rohstoffe und Bergbau, Al-
bertstraße 5, 79104 Freiburg 
vom 28.02.2023 
 
­ Betroffene Themenkomplexe:  

Geotechnik, Boden, Mineralische Rohstoffe, Grundwasser, 
Bergbau, Geotopschutz. 

 
­ Betroffene Umweltbelange i.S.d. §§ 1 Abs. 6 Nr. 7a) c),1a 

BauGB: 
Auswirkungen auf Boden, Wasser, und das Wirkungsge-
füge zwischen ihnen sowie die Landschaft und die biologi-
sche Vielfalt. 

 

Jedermann kann während der angegebenen Veröffentli-
chungsfrist, also bis einschließlich 09.08.2024, Stellung-
nahmen an info@emerkingen.de richten. Die Stellungnah-
men sind vorzugsweise elektronisch zu übermitteln. Bei Be-
darf können Stellungnahmen auch mündlich zur Nieder-
schrift während der Öffnungszeiten / Dienststunden bei der 
Gemeinde Emerkingen (Bürgermeisteramt Emerkingen, 
Schlossstraße 23, 89607 Emerkingen) vorgebracht oder 
schriftlich auf dem Postweg an die Gemeinde Emerkingen 
(Bürgermeisteramt Emerkingen, Schlossstraße 23, 89607 
Emerkingen) gesendet werden. Bei schriftlich vorgebrachten 
Stellungnahmen sollte die volle Anschrift der Beteiligten 
angegeben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben können.  
 
Datenschutz 
Im Zuge der Bearbeitung von Stellungnahmen werden darin 
enthaltene personenbezogene Daten unter Beachtung der 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen verarbeitet; die Ver-
arbeitung erfolgt nur zum Zweck des Bauleitplanverfah-
rens. Weitere Informationen zum Datenschutz sind unter 
der Internetadresse der Gemeinde Emerkingen veröffent-
licht und liegen mit den o.g. Unterlagen öffentlich aus. 
Es wird weiter darauf hingewiesen, dass die Verarbeitung 
personenbezogener Daten auf der Grundlage des § 3 
BauGB in Verbindung mit Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e 
der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem Lan-
desdatenschutzgesetz erfolgt. 
 
 
Emerkingen, den 04.05.2024 
 
 
 
 
Paul Burger  
Bürgermeister 
 

 
 
 

 
Abfallkalender 
 
Bioabfall Montag, 08.07.2024,  ab 06.00 Uhr 
Gelber Sack Montag, 08.07.2024,  ab 06.00 Uhr 
Restmüll Montag, 15.07.2024,  ab 07.00 Uhr  
Blaue Tonne Mittwoch, 17.07.2024, ab 06.00 Uhr 
 
Problemstoffannahme im Entsorgungszentrum Ehingen  
Samstag, 13.07.2024, 13.00 Uhr – 16.00 Uhr 
 

Gemeindeverwaltung 
 

 
  

AUS DER GEMEINDE 
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Wieder wird fleißig geSTADTRADELt 
 
Inzwischen ist Halbzeit beim STADTRADELN und trotz  
oft widriger Wetterverhältnisse sind gemeinsam bereits 
8.626 km geradelt. 51 aktive Teilnehmer quer durch alle Al-
tersstufen legen sich dabei ins Zeug. Und so viel sei mit ein 
bisschen Stolz gesagt: Wir sind im Kreisvergleich wieder 
ganz vorne unterwegs, auch wenn wir etwas hinter den Er-
gebnissen des letzten Jahres liegen. 
 

 
 
So möchte ich mich zuerst bei denen bedanken, die sich be-
reits in einem Team angemeldet haben und fleißig radeln. 
Gleichzeitig möchte ich weitere Mitradler motivieren, sich 
anzumelden und unsere Gemeinde beim Stadtradeln zu un-
terstützen. Es macht riesigen Spaß. Also: Weiter so! 
 

Paul Burger, Bürgermeister 

 
 

Bitte Zone 30 einhalten! 
 
Im Bereich des Schafbergs ist auffällig, 
dass Fahrzeuge die Geschwindigkeitsbe-
grenzung nicht einhalten und teils verant-
wortungslos schnell fahren.  

 
Da hier insbesondere viele Kinder wohnen und spielen wird 
dringend darauf hingewiesen, die Geschwindigkeit von  
30 km/h einzuhalten. 
 
Auch im Bereich des Kindergartens ist die Einhaltung der 
Geschwindigkeit unerlässlich. Hier am Ortsausgang  
Richtung Hundersingen, wie auch an den Ortsausgängen 
Richtungen Unterwachingen und Munderkingen wird oft 
zu schnell gefahren. Gerade dort, wo Kinder zu Fuß oder 
mit Fahrzeugen unterwegs sind, ist besondere Rücksicht-
nahme geboten. Da kann bei einer Unachtsamkeit bereits 
die Geschwindigkeit von 30 km/h eine Herausforderung 
sein. Bitte vermeiden Sie durch eine angepasste Fahrweise 
Schrecksituationen oder gar einen Unfall – in Ihrem Sinne 
vor allem aber im Sinne der Anwohner! 
 

Gemeindeverwaltung 

 
 
Private Feuerwerke sind nicht erlaubt 
 
Die Gemeindeverwaltung darauf hin, dass das private  
Abbrennen oder Abfeuern von Böllern und Raketen nur an 

Silvester und Neujahr erlaubt ist. Jedes Jahr finden eine 
Vielzahl von runden Geburtstagen, Hochzeiten oder ähnli-
chen Anlässen statt. Dabei werden immer wieder unzulässi-
ger Weise Böller und Raketen gezündet.  
 
Dies führt zum einen zu einer erheblichen Lärmbelästigung, 
zum anderen geht von den abgebrannten Feuerwerkskör-
pern eine hohe Brandgefahr aus. Deshalb sind Feuerwerke 
nur durch ausgebildete Pyrotechniker zugelassen, die im 
Besitz eines Befähigungsscheines sind. Wer trotzdem ohne 
Erlaubnis privat Feuerwerkskörper anzündet, handelt des-
halb ordnungswidrig. 
 

 Gemeindeverwaltung 
 

 
Hundekot vor der St. Wolfgang-Kapelle 
 
Liebe Hundehalter/innen, 
leider landet der Kot vieler Hunde häufig am Wegesrand, in 
der Wiese oder auf dem Feld und seit einigen Wochen nun 
auch immer wieder vor der St. Wolfgang-Kapelle. 
Nicht nur der Gestank ist ekelhalft, sondern die Tatsache an 
sich. 
Es ist ihre Pflicht als Hundehalter/in zu verhindern, dass ihr 
Hund sein Geschäft an solchen Orten verrichtet. Für den 
Fall, dass ihr Hund dies doch tut, bitte den Kot in einem 
Hundekotbeutel mitnehmen und richtig entsorgen. 
Übrigens: Ein angeleinter Hund verrichtet sein Geschäft nur 
dort, wo ihr ihn hingehen lasst! 

 
 

Kirchengemeinde Emerkingen 
 

 
SCHULE AN DER DONAUSCHLEIFE  
 
Schulfest 
Besucher erleben ein buntes und vielfältiges Programm 
 
Pünktlich um zehn Uhr startete am letzten Samstag im Juni 
das Schulfest der Schule an der Donauschleife bei strahlen-
dem Sonnenschein auf dem Schulhof. Musikalisch eröffne-
ten das Schulorchester und der Grundschulchor das Fest. 
Rektorin Jutta Braisch, Bürgermeister Thomas Schelkle und 
der Vorsitzende des Fördervereins Uli Spranz begrüßten die 
anwesenden Gäste ganz herzlich. Dieses Fest sollte die  
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Möglichkeit bieten, Einblicke in das Schulleben und die vie-
len Aktivitäten der einzelnen Klassen zu bekommen, aber 
auch miteinander ins Gespräch zu kommen.   
Nach diesem gemeinsamen Auftakt konnten dann die vielen 
Mitmachaktionen und Ausstellungen der einzelnen Klassen 
auf dem gesamten Gelände besucht werden. Das Angebot, 
das die Schülerinnen und Schüler mit ihren Lehrerinnen und 
Lehrern sowie dem Elternbeirat auf die Beine gestellt hat-
ten, war vielfältig und abwechslungsreich. In der Grund-
schule konnte man Knetbälle basteln, Pustefußball spielen 
oder Zaubertränke probieren.  Außerdem gab es Ausstel-
lungen zu vielen bearbeiteten Themen des Schuljahres.  
Bei den Schülerinnen und Schülern der Klasse 6 konnte 
man Schlüsselanhänger basteln oder Buttons herstellen. 
Auf dem Schulhof war buntes Treiben mit vielen Spielgerä-
ten, einem Scooter Parcours, Torwandschießen oder auch 
einem Zeitlauf Parcours. Bei den Bewegungshits für Kids 
durften alle Kinder mitmachen.  
Zudem führte die Theater-AG der Klassen 4b und 4c das 
Theaterstück „Hexenquatsch und Elfenstaub“ auf. Auch die 
Bläserklassen 5 und 6 zeigten bei einem Konzert ihr Kön-
nen.  
Die älteren Schüler zeigten im Chemieraum Experimente 
und jeder durfte eine eigene Seife herstellen. Beim VR-Er-
lebnis konnte man in virtuelle Welten reisen und auch das 
Kinderschminken erfreute sich großer Beliebtheit.  
Ein besonderes Angebot war die Registrierungsaktion für 
die Deutsche Knochenmarkspenderdatei.  
Die Schule an der Donauschleife arbeitet mit vielen Bil-
dungspartnern zusammen, von denen einige auch am 
Schulfest da waren und sich vorstellten.  
Das kulinarische Angebot war ein wahrer Gaumenschmaus: 
Die Schüler boten gemeinsam mit ihren Lehrern Pizza, Pom-
mes, Grillwurst, Crêpes, Waffeln, und Eis an. Und zum 
Nachtisch konnte man sich am reichlichen Kuchenbuffet 
des Elternbeirates bedienen.  
Ein gelungenes Schulfest, das tolle Möglichkeiten zum Aus-
tausch und für Begegnungen bot und interessante Einblicke 
in den Schulalltag möglich machte. 
 

 
 

 
 

 
 
Manuel Hagel MdL 
Abgeordneter für den Alb-Donau-Kreis 
Vorsitzender der CDU-Landtagsfraktion 
 
Ausgleichstock 2024 – 7,4 Millionen Euro fließen in den 
Alb-Donau-Kreis! 
 
„7,4 Millionen Euro für die Kommunen im Alb-Donau-Kreis 
sind eine tolle Nachricht für unsere Heimat. Mit den Mitteln 
aus dem Ausgleichsstock werden unsere Gemeinden bei der 
Verwirklichung ihrer Pflichtaufgaben unterstützt. Gerade in 
diesen besonders herausfordernden Zeiten werden diese 
Gelder dringend benötigt“, freut sich Manuel Hagel, Land-
tagsabgeordneter für den Alb-Donau-Kreis.  
Der Verteilungsausschuss beim Regierungspräsidium hat 
am Donnerstag (27.6.2024) die Entscheidung über die Ver-
teilung der Gelder bekannt gegeben. Aus dem Alb-Donau-
Kreis werden dieses Jahr 37 Vorhaben mit 7.400.000 Euro 
als Investitionshilfen bewilligt. 
„Mit dem Ausgleichstock unterstützt das Land Baden-Würt-
temberg vor allem die Infrastruktur der Gemeinden im 
Ländlichen Raum. Zudem liegt ein Schwerpunkt bei den In-
vestitionen in Schulen und Kindergärten. Gleichwertige Le-
bensverhältnisse in Stadt und Land sind für uns erklärtes 
Ziel. Deshalb ist es so wichtig, dass unsere Gemeinden und 
Städte im Alb-Donau-Kreis mit ausreichend finanziellen 
Mitteln ausgestattet sind“, so Manuel Hagel MdL weiter. 
Auch die Feuerwehren im Alb-Donau-Kreis profitieren von 
den Zahlungen des Ausgleichstock. „Baden-Württemberg 
ist Ehrenamtsland Nummer 1 in Deutschland! Eine heraus-
ragende Rolle nehmen hierbei unsere Feuerwehren ein. De-
ren beispielloser Einsatz für ihre Mitmenschen verdient 
Respekt und Wertschätzung. Eine zeitgemäße technische 
Ausrüstung ist daher essentiell. Es freut mich sehr, dass 
hierfür nun dringend notwendige Gelder fließen“, so Hagel.  
Er sei sehr froh, dass sich die gemeinsamen Bemühungen 
ausgezahlt und gelohnt hätten und die hervorragende Zu-
sammenarbeit mit den Bürgermeistern vor Ort, Landrat Hei-
ner Scheffold und Regierungspräsident Klaus Tappeser 
Früchte tragen würde. Die Gelder seien im Alb-Donau-Kreis 
hervorragend angelegt, so Hagel zum Abschluss. 
 
Erfreulicherweise wurde für die Gemeinde Emerkingen der 
Neubau eines kommunalen Kindergartens mit 2 Gruppen 
und einer Krippengruppe mit 580.000 € berücksichtigt. 
 
 
Sitzung des Kreistags 
 
Am Montag, den 15. Juli 2024, findet im großen 
Sitzungssaal des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis in Ulm 
eine Sitzung des Kreistags statt. 
Beginn ist um 14:30 Uhr.  

SONSTIGE BEHÖRDEN 

 

i 
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Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 

1. Fortschreibung des Nahverkehrsplanes – Ziel- 
definition im öffentlichen Personennahverkehr 

2. Verabschiedung der operativen Ziele und Indika-
toren sowie der Maßnahmen des Nachhaltig-
keitsprogramms 

3. Information über den Jahresabschluss 2023  
und Genehmigung einer überplanmäßigen  
Aufwendung 

4. Beendigung der Mitgliedschaft im  
Schwabenbund e.V. 

5. Feststellung von Hinderungsgründen nach § 24 
Landkreisordnung 

6. Bekanntgaben 
7. Ehrungen und Verabschiedungen von  

Kreisrätinnen und Kreisräten 
  

Heiner Scheffold, Landrat 
 

 
 
AGENTUR FÜR ARBEIT ULM 
 
Veranstaltungshinweis - Ingenieure. Erfinden. Zukunft. 
 
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Ar-
beit Ulm bietet am Mittwoch, den 10. Juli 2024, einen On-
line-Vortrag zu dem Ingenieursstudium Biomedizinische 
Technik an. Dieser neue Studiengang ist aus dem multidis-
ziplinären Umfeld der Ingenieurwissenschaften, Medizin, 
Physik, Psychologie, Mathematik und Informatik heraus ent-
standen. Als Gast und mit weiteren Details ist die Studien-
gangskoordinatorin Dr. Ing. Margarita Puentes-Damm von 
der Universität Ulm mit dabei. Wer mit auf Entdeckungs-
reise in Richtung Zukunft gehen will, meldet sich zu dieser 
einstündigen Veranstaltung an. Los geht es um 15:30 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeits-
agentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 
0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird 
vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet oder 
Smartphone möglich.  
 
 
Geänderte Öffnungszeiten am Schwörmontag 
Agentur für Arbeit, Familienkasse und Jobcenter  
schließen früher  
 
Am Schwörmontag, den 22. Juli, schließen  
 die Agentur für Arbeit in der Ulmer Wichernstraße,  
 das Berufsinformationszentrum (BiZ) 
 die Familienkasse am Standort Ulm in der Münchner Str.  
 das Jobcenter Ulm in der Schwambergerstraße und  
 das Jobcenter Alb-Donau mit Sitz in der  

Ulmer Wilhelmstraße jeweils um 10.30 Uhr.   
Die digitalen Serviceangebote der Arbeitsagentur, Familien-
kasse und Jobcenter können für alle Anliegen jederzeit, 
auch an diesem Tag, genutzt werden.

Das Service-Center der Agentur für Arbeit ist wie immer 
werktags von 8 bis 18 Uhr unter der kostenfreien Service-
Rufnummer 0800 4 5555 00 telefonisch zu erreichen.  
Das Jobcenter Alb-Donau ist im selben Zeitraum unter der 
Nummer 0731 40018-0, das Jobcenter Ulm unter der Num-
mer 0731 40 986-0 erreichbar.  
Eine persönliche Antragstellung am folgenden Werktag 
führt zu keinerlei rechtlichen Nachteilen. 
 

 
  
DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG  
BADEN-WÜRTTEMBERG 
 
Mit einem Ferienjob die Kasse aufbessern  
Was junge Menschen als Minijobber zu beachten haben  
 
Ende Juli 2024 starten in Baden-Württemberg die Sommer- 
und Semesterferien. Viele Schülerinnen und Schüler oder 
Studierende wollen ihr Taschengeld mit einem Ferienjob 
aufbessern. Eine gute Möglichkeit dafür ist ein Minijob. Die 
jungen Menschen haben beim Minijob die Möglichkeit, im 
Rahmen der zulässigen Stundenzahl nach dem Jugendar-
beitsschutzgesetz, erste Arbeitserfahrung zu sammeln und 
wertvolle Fähigkeiten zu erlernen.  
Kurzfristiger Minijob ohne Verdienstgrenze  
Bei Minijobs wird grundsätzlich zwischen zwei Arten unter-
schieden: Zum einen gibt es Minijobs mit einer Verdienst-
grenze von 538 Euro monatlich und zum anderen kurzfris-
tige Minijobs ohne Verdienstgrenze, dafür aber zeitlich be-
grenzt.  
Für einen Ferienjob, der nur wenige Wochen lang und nicht 
berufsmäßig ausgeübt wird, bietet sich der kurzfristige Mi-
nijob an. Hier ist die Dauer der Beschäftigung entscheidend. 
Begrenzt ist der kurzfristige Minijob von vornherein auf ei-
nen Zeitraum von drei Monaten oder 70 Arbeitstagen im 
Kalenderjahr. Er ist sozialversicherungsfrei, aber steuer-
pflichtig. Hier gibt es keine Verdienstbeschränkung.  
Minijob mit Verdienstgrenze  
Stellen Arbeitgeberinnen oder Arbeitgeber vor Beginn der 
Beschäftigung fest, dass die Zeitgrenzen für eine kurzfris-
tige Beschäftigung nicht eingehalten werden können, kann 
auch ein Minijob mit Verdienstgrenze ausgeübt werden. Bei 
diesem dürfen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer jedoch 
durchschnittlich nicht mehr als 538 Euro im Monat verdie-
nen. Er kann dafür dauerhaft ausgeübt werden.  
Bei einem Minijob mit Verdienstgrenze tragen Arbeitgebe-
rinnen und Arbeitgeber den größten Teil der Abgaben zur 
Sozialversicherung. Minijobberinnen und Minijobber zahlen 
in der Regel nur einen Eigenanteil zur Rentenversicherung, 
denn Minijobs mit Verdienstgrenze unterliegen der Renten-
versicherungspflicht. Die Menschen im Minijob haben die 
gleiche rentenrechtliche Absicherung wie bei einer sozial-
versicherungspflichtigen Beschäftigung. Von dieser Renten-
versicherungspflicht können sie sich jederzeit befreien las-
sen. In diesem Fall entfällt der Eigenanteil zur Rentenversi-
cherung, sie verzichten damit aber auch auf wertvolle Leis-
tungen der Rentenversicherung.  
Weitere Informationen rund um das Thema Minijobs gibt es 
auf www.minijob-zentrale.de   
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MUSIKKAPELLE EMERKINGEN E. V. 
 

 
 
 
 

 

Probentermine: 
 
Vororchester 
Montag, 08.07.  17:15 Uhr Probe Unterstadion 
 
Jugendkapelle 
Freitag, 05.07.  Keine Probe  
  
Aktive Kapelle 
Mittwoch, 03.07. 20:00 Uhr Musikprobe 
 
 
Unser 1. Kinder-Mitmachkonzert in Emerkingen 
 
Am 28.06.2024 konnten viele Kinder einen tollen Nachmit-
tag im „Emerkinger Zoo“ erleben. Fabi der Erzähler führte 
die Kids in den Zoo – in dem die Tiere zum Leben erwachten 
und ein Konzert veranstalteten. Gemeinsam mit dem Pin-
guin Flipflo fanden die Besucher heraus welches Instrument 
ein Pinguin spielen kann. Die Vögel spielten Querflöte, der 
Elefant die große Tuba und die Hasen mit ihren flinken Pfo-
ten spielten die Klarinette– Der Pinguin Flipflo versuchte 
sein Glück auf den verschiedenen Instrumenten und fand 
schließlich sein Instrument: Die Trompete! 
Auch die Kinder machten sich im Anschluss an das Mit-
machkonzert auf die Suche nach „ihrem“ Instrument.  
 

 
 
Ihr hattet letzte Woche keine Zeit? 
Bei Interesse an einer Instrumentenausbildung dürft ihr 
euch gerne bei unserer Jugendleiterin Tamara Keller 
melden: jugendleiter@musikkapelle-emerkingen.de 

Achtung: Das Musikschuljahr beginnt dieses Jahr bereits ab 
September 2024 – pünktlich zum Schulstart. Bitte meldet 
Euch daher noch vor den Sommerferien bei uns! 
Wir freuen uns darauf viele interessierte Kids ab dem neuen 
Schuljahr bei uns im Verein willkommen zu heißen.  
Besonders gesucht sind in diesem Jahr Blechbläser: 
Trompete, Posaune & Tuba 
 
 
200 Jahre Musikkapelle Obermarchtal  
– Festumzug am Sonntag 30.06.2024 
 
Am Sonntag waren wir in Obermarchtal und nahmen mit 
unserem Festwagen am Umzug teil.  
Am Abend spielten wir abschließend noch den Festaus-
klang im Zelt. 
 
Impressionen vom Festumzug: 

 

  

Peter Pflug, 1. Vorsitzender 

 

VEREINSNACHRICHTEN 
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SSV EMERKINGEN 
 
 
 

 

ABTEILUNG: JUGENDFUSSBALL 
 

SSV - Junioren 
 
Junioren beim Turnier in Dettingen 28.-30. Juni 
# C-Junioren Donau-Winkel mit 3 Teams am Start.  
Bei einem 6-er Teilnehmerfeld wurden die Plätze 5+3+1 
belegt. 
# E- Junioren SGM U`std./Emerkg. = Turniersieger 
# Bambini, da gibt es keine Spielwertung 
# F-Junioren, da gibt es keine Spielwertung 
# D-Junioren Donau-Winkel belegen Platz vier. 
 
Nächste Termine 
D-Junioren am Samstag 06. Juni in U`stadion. 
 
Tabellen der Frühjahrsrunde (Donau-Winkel) 
Tabelle, C1-Junioren, Regionenstaffel 

 
 
Tabelle, C2-Junioren-Leistungsstaffel 

 
 
B2-Junioren  
die Tabelle folgt. 
 
A2-Junioren 
die Meisterschaft ist noch nicht entschieden, da ein Spiel 
vom letzten Spieltag (22.06.) noch nachgeholt werden 
muss. 

 
 
GEMEINDEBÜCHEREI OBERSTADION 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
im Juli ist die Bücherei am Samstag, 06. Juli, von 9 – 11 Uhr 
geöffnet. 
 
Büchertisch 
Pünktlich zu den Sommerferien können wieder aussortierte 
Medien im Eingangsbereich des Rathauses erworben wer-
den. Vielleicht brauchen Sie noch eine Urlaubslektüre oder 
Kinder-Hörspiele für die lange Autofahrt? Stöbern Sie durch 
Romane, Sachbücher, Kinderbücher, CDs und DVDs. Der 
Flohmarkttisch ist zu den Öffnungszeiten des Rathauses 
vom 25. Juli bis 09. August zugänglich. 
 
Sommerferien 
Die Bücherei ist von Dienstag, 15. August bis Freitag,  
08. September geschlossen. 
Ab Dienstag, 12. September sind wir wieder für Sie da. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
  

 
MUSIKVEREIN OGGELSBEUREN E. V. 
 
Gartenfest am 13. & 14. Juli 2024 
 
Wir möchten Sie recht herzlich zu unserem Gartenfest im 
Festgarten beim Musikerheim einladen. 
 
S A M S T A G 
19:00 Uhr  Marschmusik ums Dorf 
Anschließend Blasmusikparty mit den Musikvereinen 
  Bußmannshausen und Uigendorf 
S O N N T A G 
8:45 Uhr Gottesdienst im Festgarten,  
 mitgestaltet durch den Projektchor 
Ab 10:30 Uhr Frühschoppen mit dem MV Hörenhausen 
 Vielfältiger Mittagstisch 
           Kaffee & Kuchen in der Kaffeelaube 
14:00 Uhr Nachmittagsunterhaltung  
 u. a. mit der Gemeinschaftsjugendkapelle 
 Attenweiler-Oggelsbeuren und dem  
 Vororchester 
18:00 Uhr Blasmusikabend mit dem MV Mundingen 
21:00 Uhr Übertragung des EM-Finales 
Oldtimer-Treffen am Sonntag 
Barbetrieb - Schätzfrage - Großer Sandkasten -  
Kinderspiele 
 
Über Ihr Kommen freut sich der MV Oggelsbeuren e.V. & 
der Förderverein für Musik und Kultur in Oggelsbeuren e. V. 
Das Fest findet bei jeder Witterung statt! 

AUS DER REGION 

 

SONSTIGES 

 

i 
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EVANGELISCHES PFARRAMT MUNDERKINGEN 
Telefon: 07393-4997 
E-Mail:  Pfarramt.Munderkingen@elkw.de 
Homepage: www.kirche-munderkingen.de 
 
Wochenspruch zum 6. Sonntag nach Trinitatis 
So spricht der HERR, der dich geschaffen hat, Jakob, und 
dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe 
dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du 
bist mein!           Jesaja 43,1 
 
Predigttext: Apostelgeschichte 8,26-39 
 
Samstag, 06. Juli 2024 
09:30 Uhr Treffen zum Aufbau fürs Gemeindefest 
 
Sonntag, 07. Juli 2024  
10:30 Uhr Festgottesdienst  

mit Beteiligung der Kinderkirche und dem 
Chörle (Pfarrer Hain) 
anschließend Gemeindefest im Gemeinde-
hausgarten 

 
Montag, 08. Juli 2024 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Pflege-

heim St. Anna 
19:00 Uhr Friedensgebet in der Christuskirche 
 
Dienstag, 09. Juli 2024 
19:00 Uhr Stündle fürs Wort im Gemeindehaus 
 
Mittwoch, 10. Juli 2024 
17:30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 
19:30 Uhr AA-Meeting, Gemeindehaus 
 
Donnerstag, 11. Juli 2024 
17:00 Uhr ALL4ONE  „Eiskalte Versuchung“ 

Treffpunkt: Gemeindehaus Rottenacker 

 
 
 
Kinderkirche  
Bist du zwischen 3 und 13 Jahre alt und hast Lust, mit an-
deren zusammen zu basteln, zu singen und Geschichten 
von Gott und Jesus zu hören? Dann komm doch zu uns zur 
Kinderkirche!  
Wir treffen uns wöchentlich (außer in den Ferien) sonntags 
um 10:30 Uhr und beginnen gemeinsam mit den Erwachse-
nen in der Christuskirche, bevor wir im Gemeindehaus den 
Gottesdienst kindgerecht weiterfeiern. Gerne kannst du 
auch deine Freundin oder deinen Freund mitbringen.  
 
 
Friedensgebet 
Krieg – leider nach wie vor ein beherrschendes Thema. Nicht 
nur in der Ukraine, sondern auch in Israel und anderen Län-
dern auf der ganzen Welt. All diese Nachrichten machen 
sprachlos. Deshalb suchen wir Halt im Gebet und treffen 
uns montags um 19 Uhr zum Friedensgebet in der Christus-
kirche.  
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